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ADMINISTRATIVER TEIL

DIREKTIONEN

BAUDIREKTION

MEDIENMITTEILUNG

Bauerstrasse, Abschnitt Isleten–Bauen, Verkehrsbehinderungen infol-
ge Ersatz der elektromechanischen Einrichtungen im Harderbandtun-
nel und Ankerarbeiten an der Lehnenbrücke zwischen Harderband-
und Cholrüttitunnel.
Zeitweise Einspurverkehr mit Wartezeiten verbunden.
In der Zeit vom Montag, 16. Oktober bis Freitag, 22. Dezember 2000
werden im Rahmen von Unterhaltsarbeiten im Harderbandtunnel die elektro-
mechanischen Einrichtungen, Beleuchtung und Trafostation ersetzt. Gleich-
zeitig werden an der Lehnenbrücke zwischen dem Harderband- und dem
Cholrüttitunnel Ankerarbeiten durchgeführt.
Während dieser Zeitspanne wird der Verkehr zur Sicherheit der Strassen-
benützer von einer Lichtsignalanlage geregelt. Die Bauarbeiten werden so
organisiert, dass während der Mittagspause die Wartezeit auf ein Minimum
reduziert wird. Soweit es die Baustellenorganisation zulässt, werden die Ver-
kehrsbehinderungen vor dem Harderbandtunnel an den Wochenenden und
in der Nacht aufgehoben.
Wir bitten die Verkehrsteilnehmer, die Signalisationen zu beachten und die
notwendige Vorsicht walten zu lassen.

Der Bund zahlt die Aufwendungen
Die Bauerstrasse wurde in den Jahren 1972/1973 für die Erschliessung der
Baustellen des Seelisbergtunnels gebaut. Ungefähr 20–25 Jahre nach dem
Bau der Strasse wurden die ersten umfassenden Unterhaltsarbeiten an der
Strasse durchgeführt. Die damals rasch und mit verschiedenen Unzuläng-
lichkeiten realisierte Strasse weist heute Mängel auf, die in nächster Zeit aus
Sicherheitsgründen zu beheben sind. Für die Realisierung erhielt der Kanton
Uri vom Bund eine zweckgebunde Abgeltung von 15 Mio. Franken.

Lehnenbrücke erhält neue Verankerung
Die Lehnenbrücke zwischen dem Harderband- und dem Cholrüttitunnel wur-
de vor 28 Jahren, nach dem damaligen Stand der Technik, mit nicht kontrol-
lierbaren Felsankern rückverankert. Um einem möglichen Versagen der Ver-
ankerung zuvorzukommen werden neue und in Zukunft überwachbare An-
ker versetzt.

Neue Beleuchtung im Harderbandtunnel
Die Beleuchtungsanlage im Harderbandtunnel ist in einem sehr schlechten
Zustand, die Kabel sind brüchig, die Metallseile stark korrodiert. Die Be-
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leuchtung wird deshalb inklusive der dazugehörenden Trafostation vollstän-
dig ersetzt.

Altdorf, 10. Oktober 2000

Baudirektion Uri
Oskar Epp, Regierungsrat

SICHERHEITSDIREKTION

AUFGEBOT ZUM NACHSCHIESSKURS 2000

1. Einrückungspflichtig sind:
Alle im Kanton Uri wohnhaften Schiesspflichtigen (Angehörige der Armee
bis und mit Jahrgang 1960), die im Jahre 2000 das vorgeschriebene obliga-
torische Programm nicht oder nicht vorschriftsgemäss in einem anerkannten
Schiessverein geschossen haben, müssen ihre Schiesspflicht im Nach-
schiesskurs erfüllen.

2. Nicht einrückungspflichtig sind:
2.1 Soldaten, Gefreite und Unteroffiziere, die dienstlich nicht mit dem Sturm-
gewehr ausgerüstet sind;
2.2 Subalternoffiziere der Sanitätstruppen (Ärzte, Zahnärzte und Apothe-
ker), Pferdeärzte sowie Quartiermeister und Stabssekretäre;
2.3 die Angehörigen der FWK und Überwachungsgeschwaders, sofern sie
im Jahre 2000 mindestens 4 Monate Dienst leisten;
2.4 Rekruten, die im Jahre 2000 ihre Rekrutenschule bestehen oder been-
den;
2.5 Unteroffiziere und Subalternoffiziere, die im Jahre 2000 eine Rekruten-
schule oder andere Dienstleistungen in der Dauer von mindestens 87 Tagen
im Gradsold absolvierten;
2.6 Schiesspflichtige, die im betreffenden Jahr mindestens 87 Tage besolde-
ten Militärdienst leisten;
2.7 Schiesspflichtige, die vor dem 1. August einen Auslandurlaub erhalten
haben, sowie Militärdienstpflichtige, die aus dem Auslandurlaub zurückkeh-
ren und erst nach dem 31. Juli wieder mit der persönlichen Waffe ausgerüs-
tet worden sind;
2.8 Militärdienstpflichtige, die wieder in die Armee eingeteilt und mit der per-
sönlichen Waffe erst nach dem 31. Juli wieder ausgerüstet worden sind;
2.9 Militärdienstpflichtige, die neu mit einer persönlichen Waffe ausgerüstet
und nicht ausgebildet wurden sowie Dienstpflichtige, die auf eine neue per-
sönliche Waffe umgerüstet und nicht ausgebildet wurden;
2.10 die von einer medizinischen Untersuchungskommission (UC) Dispen-
sierten, sofern die Dispensation nach dem 31. Juli abgelaufen ist;
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2.11 die von der Militärbehörde des Einteilungskantons wegen Freiheitsent-
zug oder Krankheit Dispensierten, sofern die Dispensation nach dem 31. Juli
abgelaufen ist;
2.12 Schiesspflichtige, die zur Zeit des Nachschiesskurses einen Fortbil-
dungsdienst der Truppe leisten und die Schiesspflicht bis dahin nicht erfüllt
haben;
2.13 Schiesspflichtige, die wegen Dienstverweigerung in Strafuntersuchung
oder im Strafvollzug stehen;
2.14 Schiesspflichtige, die ein Gesuch um waffenlosen Militärdienst aus Ge-
wissensgründen eingereicht haben, bis ein rechtskräftiger Entscheid vor-
liegt;
2.15 Schiesspflichtige, die ein Gesuch um Zulassung zum Zivildienst einge-
reicht haben, bis ein rechtskräftiger Entscheid vorliegt.

3. Der Nachschiesskurs findet statt: Freitag, 10. November 2000, in Ro-
thenthurm, Militärschiessplatz Altmatt. Einrücken: 09.00 Uhr. Entlassung: ca.
17.00 Uhr.

4. Allgemeine Weisungen
4.1 Aufgebot
4.1.1 Diese Bekanntmachung gilt als Aufgebot;
4.1.2 Der Kurs wird nur mit Stgw auf 300 Meter Distanz durchgeführt;
4.1.3 Es werden keine persönlichen Marschbefehle zugestellt;
4.1.4 Für die Reise Wohnort–Kursort und zurück mit öffentlichem Verkehrs-
mittel kann beim Kreiskommando vor Kursbeginn eine Ausweiskarte für die
Fahrt zur halben Taxe bezogen werden.
4.2 Mitzubringen sind: Persönliches Sturmgewehr, Gewehrputzzeug, Gehör-
schutz, Schiessbrille (sofern im Dienstbüchlein eingetragen), Sackmesser,
Erkennungsmarke, Dienstbüchlein und Schiessbüchlein bzw. Militärischer
Leistungsausweis.
4.3 Antreten
4.3.1 Die Kursteilnehmer treten in warmer, zweckmässiger Zivilbekleidung
an;
4.3.2 Kursteilnehmer, die aus eigenem Verschulden zu spät antreten oder
den Kursbetrieb stören, werden entlassen und in einen späteren Kurs aufge-
boten. Vorbehalten bleibt überdies die militärstrafrechtliche Verfolgung.

5. Verschiebungen und Dispensationen
5.1 Verschiebungen werden am Einrückungstag durch den Kurskomman-
danten bewilligt;
5.2 Dispensationen werden nur in begründeten Ausnahmefällen bewilligt.
Gesuche sind mit dem Dienstbüchlein sowie den notwendigen Beweismit-
teln (z. B. verschlossenes Arztzeugnis) frühzeitig an die Militärbehörde des
aufbietenden Kantons einzureichen.

6. Rechtliches
6.1 Die Einrückungspflichtigen unterstehen der militärischen Disziplin und
dem Militärstrafgesetz;
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6.2 Sie sind während des Kurses und auf dem direkten Hin- und Rückweg
militärversichert;

6.3 Es besteht kein Anspruch auf Sold, Erwerbsausfall und Reiseentschädi-
gung;

6.4 Die Kursteilnehmer erhalten eine einfache Mittagsverpflegung auf dem
Schiessplatz;

6.5 Einrückungspflichtige, die unentschuldigt nicht einrücken, machen sich
des Dienstversäumnisses schuldig, das militärstrafrechtlich verfolgt wird.

Altdorf, 13. Oktober 2000

Sicherheitsdirektion Uri
Peter Mattli, Regierungsrat

VOLKSWIRTSCHAFTSDIREKTION/BAUDIREKTION

MEDIENMITTEILUNG

Sperrung des Sustenpasses auf der Berner Seite – Intervention der
Volkswirtschaftsdirektion Uri beim Kanton Bern ohne positives Ergeb-
nis

Die Volkswirtschaftsdirektion Uri hat beim Kanton Bern erfolglos gegen die -
kurzfristig mitgeteilte – Sperrung der Passstrasse auf der Strecke Steinglet-
scher-Passhöhe in der Zeit zwischen dem 9. und 20. Oktober 2000 interve-
niert. Der Kanton Bern will das geplante Vorhaben nicht um zwei Wochen
hinausschieben, wie das von Urner Seite gefordert wurde.

Beim sogenannten Zwillingstunnel oberhalb des Gebietes «Steingletscher»
besteht – laut Angaben des Tiefbauamtes des Kantons Bern – akute Ein-
sturzgefahr eines Gewölbes. Dieses Gewölbe muss baldmöglichst saniert
werden. Die dazu notwendigen Sprengarbeiten dulden aus Bauprogramm-
gründen (Wintereinbruch) keinen Aufschub und verlangen nach einer Sper-
rung der Passstrasse während zweier Wochen.

Nachdem die Volkswirtschaftsdirektion und die Baudirektion mit der geplan-
ten Sperrung erstmals am 4. Oktober(!) konfrontiert wurden, hat die Baudi-
rektion, nach Rücksprache mit der Baudirektion, sofort bei den zuständigen
Stellen im Kanton Bern interveniert und dabei die touristischen und volks-
wirtschaftlichen Anliegen des Kantons Uri geltend gemacht. Die geplante
Sperrung der Passstrasse fällt im Kanton Uri – im Gegensatz zum Kanton
Bern – in die Schulferienzeit und führt für den Tourismus und insbesondere
für die betroffenen Restaurationsbetriebe zu erheblichen Einkommensein-
bussen.
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Obwohl die verantwortlichen Instanzen des Kantons Bern für die obigen Ar-
gumente Verständnis zeigten und die indiskutable Informationspolitik bedau-
erten, sehen sie keine Möglichkeiten, das geplante Vorhaben – wie von Ur-
ner Seite gefordert – um zwei Wochen zu verschieben. Begründet wird diese
Haltung vor allem mit der Dringlichkeit der Beseitigung der Gefahrenstelle,
mit dem drohenden Wintereinbruch sowie mit den Kosten (Stillstandszeiten).
Die Volkswirtschaftsdirektion und die Baudirektion Uri bedauern die daraus
resultierenden Folgen für den Kanton Uri.

Altdorf, 6. Oktober 2000

Volkswirtschaftsdirektion Uri / Baudirektion Uri

ARBEITSMARKTSTATISTIK SEPTEMBER 2000

Etwas mehr Arbeitslose im Kanton Uri – Niveau nach wie vor tief

Die Zahl der Erwerbslosen nahm im September 2000 zu. Ende September
2000 waren 87 Personen als arbeitslos eingeschrieben. Dies entspricht
einer Zunahme gegenüber dem Vormonat von 16 Personen. Die Arbeitslo-
senquote stieg von 0.4% auf 0.5%. Sie liegt 1.2 Prozentpunkte unter der
durchschnittlichen Arbeitslosenquote von 1.7% der Schweiz. Mit 87 Perso-
nen ist die Zahl der Arbeitslosen am Ende des Berichtsmonats im Vergleich
zum Vorjahr (September 1999: 130 arbeitslose Personen) nach wie vor
tiefer.
Die Zahl der Stellensuchenden lag per Ende September 2000 bei 174 Per-
sonen (August 2000: 159; Vorjahr: 286). Davon suchten 144 Personen eine
Vollzeit- und 30 Personen eine Teilzeitstelle. Als Stellensuchende gelten Ar-
beitslose, Personen in einer vorübergehenden Beschäftigung (welche im
Rahmen der aktiven Arbeitsmarktmassnahmen angeboten werden), Perso-
nen im Zwischenverdienst sowie übrige Stellensuchende. Von allen Stellen-
suchenden waren im Berichtsmonat 35 Personen in einem Zwischenver-
dienst und 29 Personen in einer vorübergehenden Beschäftigung.
Ende September 2000 waren von den 87 Arbeitslosen 35 weiblichen Ge-
schlechts. Dies ergibt einen Anteil von 40% am Total der erwerbslosen Per-
sonen. Von allen eingeschriebenen Arbeitslosen waren 44 Personen oder
51% Schweizerbürger; 43 Personen bzw. 49% ausländischer Herkunft. Die
Anzahl der langzeitarbeitslosen Personen – das sind Arbeitslose, die länger
als ein Jahr ohne Erwerbsmöglichkeit sind – nahm gegenüber dem Vormo-
nat leicht zu. Im Berichtsmonat waren 9 Personen (7 Personen im Vormonat)
länger als ein Jahr ohne Dauerbeschäftigung. 78% aller Langzeitarbeitslo-
sen sind Schweizer.
Das regionale Arbeitsvermittlungszentrum (RAV) Uri erfüllt die Aufgaben der
öffentlichen Arbeitsvermittlung auf regionaler Ebene. Es ist Dienstleistungs-
zentrum für die Belange des Arbeitsmarktes und steht den Arbeitgebern wie
auch den Stellensuchenden kostenlos zur Verfügung. Es nimmt gerne Mel-
dungen über offene Stellen entgegen und berät sie in Fragen des Arbeits-
marktes.
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Kurzarbeitsstatistik August 2000

Im Kanton Uri war im August 2000 insgesamt 1 Betrieb mit 2 Personen und
100 Ausfallstunden von Kurzarbeit betroffen. Eine Voranmeldung von Kurz-
arbeit wurde im Berichtsmonat von keinem Betrieb eingereicht.

Altdorf, 13. Oktober 2000

Amt für Industrie, Gewerbe und Arbeit

SCHULEN

AUSSCHREIBUNG EIDGENÖSSISCHE BERUFSMATURITÄTSPRÜFUN-
GEN FRÜHLING 2001

Unter der Bedingung, dass sich mindestens 10 Kandidat(inn)en für eine
Richtung (kaufmännische oder technische Berufsmaturität) anmelden, wird
im Frühling 2001 die Eidgenössische Berufsmaturitätskommission die ach-
ten eidgenössischen Berufsmaturitätsprüfungen durchführen. Kandidatinnen
und Kandidaten sowie die vorbereitenden Schulen nehmen bitte von den
nachstehenden Informationen Kenntnis:

1. Zulassungsvoraussetzungen
Dem Zulassungsgesuch sind beizulegen:
a) eine Personalbestätigung (gemäss besonderem Formular);
b) ein Frageblatt zum Lebenslauf (gemäss besonderem Formular);
c) das Eidgenössische Fähigkeitszeugnis oder ein gleichwertiger Ausweis;
d) die Postquittung über die Bezahlung der Anmeldegebühr.

2. Prüfungsdaten und Prüfungsort
– Schriftliche Prüfungen vom 5. März bis 7. März 2001
– Mündliche Prüfungen vom 14. März bis 16. März 2001
– Prüfungsort: Bern

3. Prüfungsfächer, Ergänzungsfächer und Teilprüfung
– Die Prüfungsfächer umfassen den nachstehenden Fächerkatalog und wer-
den wie folgt geprüft:
a) für alle Berufsmaturitätstypen:
– erste Landessprache (schriftlich und mündlich)
– zweite Landessprache (schriftlich und mündlich)
– dritte Sprache (Landes- oder Nichtlandessprache) (schriftlich und münd-

lich)
b) für die technische Berufsmaturität
– Mathematik (schriftlich und mündlich)
– Physik (schriftlich)
– Chemie (schriftlich)
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– Geschichte und Staatslehre (mündlich)
– Rechts- und Wirtschaftskunde (mündlich)
– Ergänzungsfach (mündlich)

Es werden folgende Ergänzungsfächer mündlich geprüft (techn. Berufsma-
turität):
– Ökologie
– Kunst- und Kulturgeschichte
– Betriebswirtschaftslehre
– Englisch (soweit nicht schon als Prüfungsfach gewählt)
– 3. Landessprache (soweit nicht schon als Prüfungsfach gewählt)

Hinweis: Die Prüfungskandidatinnen und -kandidaten geben bei der Anmel-
dung an, in welchem der oben aufgeführten Ergänzungsfächer sie geprüft
werden wollen.
c) für die kaufmännische Berufsmaturität
– Rechnungswesen (schriftlich und mündlich)
– Betriebs- und Rechtskunde (schriftlich)
– Mathematik (schriftlich)
– Geschichte und Staatslehre (mündlich)
– Ergänzungsfach 1(mündlich)
– Ergänzungsfach 2 (mündlich)

Es werden folgende Ergänzungsfächer mündlich geprüft (kaufm. Berufsma-
turität):
Ergänzungsfach 1:
– Wirtschaftsgeografie
– Psychologie der zwischenmenschlichen Beziehungen
– Volkswirtschaftslehre
Ergänzungsfach 2:
– Kunst- und Kulturgeschichte
– Ökologie
– Biologie

Hinweis: Die Prüfungskandidatinnen und -kandidaten geben bei der Anmel-
dung an, in welchem der oben aufgeführten Ergänzungsfächer sie geprüft
werden wollen.

Sie haben dabei zwei Ergänzungsfächer auszusuchen, nämlich:
1. ein Fach aus der Gruppe «Ergänzungsfach 1»
2. ein Fach aus der Gruppe «Ergänzungsfach 2»
– Die Berufsmaturitätsprüfung kann in zwei Teilprüfungen abgelegt werden
(gemäss Art. 14 Abs. 1 des Prüfungsreglementes). Die erste Teilprüfung um-
fasst 

in der technischen Berufsmaturität in der kaufmännischen Berufsmatur
– Physik – Mathematik
– Chemie – Betriebs- und Rechtskunde
– Geschichte und Staatslehre – Geschichte und Staatslehre
– Rechts- und Wirtschaftskunde – Ergänzungsfach 1
– dem gewählten Ergänzungsfach – Ergänzungsfach 2

Die zweite Teilprüfung erstreckt sich jeweils auf die vier übrigen Fächer.
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4. Anmeldungsunterlagen, Anmeldefrist und weitere Informationen
– Das Prüfungssekretariat kann Sie mit den Anmeldungsunterlagen bedie-
nen.
Die Adresse lautet wie folgt:
Sekretariat eidgenössische Berufsmaturitätsprüfungen VSP, Postfach 245,
Hotelgasse 1, 3000 Bern 7, Telefon 031/328 40 50, Fax 031/328 40 55
– Die Gebühren für die eidgenössische Berufsmaturitätsprüfungen betra-
gen:
1. Anmeldegebühr* (für alle Prüfungen gleich) Fr. 100.–
2. Prüfungsgebühr**
– Gesamtprüfung Fr. 500.–
– 1. oder 2. Teilprüfung Fr. 250.–
* Die Anmeldegebühr ist vor der Einreichung des Zulassungsgesuchs einzu-
zahlen. Die Postquittung ist dem Zulassungsgesuch beizulegen.
**Die Prüfungsgebühr ist einzuzahlen, nachdem der Kandidat bzw. die Kan-
didatin die Mitteilung erhalten hat, dass er/sie von der Eidgenössischen Be-
rufsmaturitätskommission zugelassen worden ist.
Sämtliche Gebühren sind an das Prüfungssekretariat in Bern,
Konto 753855-00, SKA, zu entrichten.
– Die Anmeldefrist für die eidgenössischen Berufsmaturitätsprüfungen im
Frühling 2001 läuft am 15. November 2000 (Datum des Poststempels) ab.

Bern, 13. Oktober 2000

Die Präsidentin der Eidgenössischen Berufsmaturitätskommission
Judith Renner-Bach

KORPORATIONEN

MEDIENMITTEILUNG

Ablehnung eines Nationalparks im Kanton Uri

Die Naturschutzorganisation Pro Natura mit Sitz in Basel möchte in der
Schweiz einen zweiten Nationalpark realisieren. Sämtliche Schweizer Ge-
meinden wurden von Pro Natura Schweiz angeschrieben, ob sie sich für ei-
nen Nationalpark auf ihrem Gebiet interessieren. Bereits vor Ablauf der
Rückantwortfrist für die Gemeinden wurde von der privaten Hans-Z’grag-
gen-Stiftung, Bürglen, eine Studie in Auftrag gegeben um abzuklären, ob
sich Gebiete im Kanton Uri für einen Nationalpark eignen würden. Die Stu-
die der AG Natur und Landschaft, Luzern, kam dabei zum Schluss, dass der
Kanton Uri über Landschaften verfügt, welche sehr wohl als Nationalpark
ausgeschieden werden könnten.
Die Korporation Uri als grösste Grundeigentümerin im Kanton Uri, rund
80% der Oberfläche im Kanton Uri gehören den beiden Korporationen Uri
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und Ursern, wäre daher von einem Nationalpark unmittelbar betroffen. Ein
Nationalpark käme zum grössten Teil auf Gebiet der Korporation Uri zu ste-
hen.
Der Engere Rat erachtet es deshalb als angebracht, sich bereits frühzeitig
über die Auswirkungen eines solchen Schutzgebietes Gedanken zu machen.
Die Gesetzgebung von Bund und Kanton, vorallem das Raumplanungsge-
setz des Bundes, bekennt sich zur Förderung des sozialen, wirtschaftlichen
und kulturellen Lebens in den einzelnen Landesteilen und zu einer ange-
messenen Dezentralisierung von Besiedlung und Wirtschaft. Auch bestehen
verschiedene Förderungsinstrumente zugunsten strukturschwacher Gebie-
te, die vornehmlich im Berggebiet liegen. Aus den Städten und Wirtschafts-
ballungen (in denen heute 80% der Wohnbevölkerung leben) kommt zuneh-
mend die Neigung, das Berggebiet als blossen Erholungsraum und als
Rückzugsgebiet für Flora und Fauna zu sehen. Dabei kommt die Überle-
gung zu kurz, dass es sich hier um einen seit jeher besiedelten Kulturraum
handelt, wo Menschen leben und arbeiten wollen. Die Bergregionen sind
nicht touristische Reservate für die städtische Bevölkerung. Sie sind Kultur
und Lebensraum der Bergbevölkerung.

Bei einem Nationalpark nach IUCN-Kategorie II müssen nebst der Umge-
bungszone zwei Drittel als sogenannte streng geschützte Kernzone ausge-
schieden sein. Gemäss Studie der ANL handelt es sich bei einem IUCN Na-
tionalpark Kategorie II um einen eigentlichen Ziel-Nationalpark, welcher sich
in ihm durch den Menschen veränderten Teilen über Jahrzehnte und Jahr-
hunderte hinweg erst wieder selbstständig zur Naturlandschaft zurückent-
wickeln muss. Naturschutz im Nationalpark (Kernzone) bedeutet, die Natur
sich selbst zu überlassen. Natürliche Prozesse und Entwicklungen dürfen
sich ungehindert vollziehen, Wildnis wird zugelassen. Der Mensch darf nicht
mehr eingreifen. Eine solche Schutzbestimmung hat weitreichende Folgen,
wenn man an verschiedene Aktivitäten der Bevölkerung wie Jagd, Fischen,
Biken, Klettern, Skitouren, Strahlen, Pilze und Beeren sammeln usw. denkt,
welche dann nicht mehr möglich wären. Für den Engeren Rat steht hinge-
gen die Alp- und Forstwirtschaft im Vordergrund. In diesen beiden Sektoren
wurden in den letzten Jahren erhebliche finanzielle Mittel für Anlagen wie
Strassen und Bauten eingesetzt, welche durch einen Nationalpark nicht in
Frage gestellt werden dürfen. Einem dauernd besiedelten Berggebiet muss
man das Recht einräumen, an der wirtschaftlichen Entwicklung und am
Wohlstand des übrigen Landes teilzuhaben. Daraus ergibt sich ein Span-
nungsverhältnis mit den Schutzanliegen, weil Leben, Arbeiten, Wirtschaften
und Erholen auch Boden beanspruchen. Die Planungsinstrumentarien sowie
die Sensibilität und die bereits bestehenden Schutzzonen sind heute jedoch
weitgehend vorhanden, um mit den natürlichen Ressourcen sorgfältig und
nachhaltig umzugehen, ohne dass es einen Nationalpark dazu braucht. Die
bestehende Landschaft im Kanton Uri ist intakt, sonst käme sie als National-
park gar nicht in Frage. Dies spricht für die bisherige Nutzung und Bewirt-
schaftung des Korporationsgebietes. Es ist klar festzuhalten, dass man – bei
einem Ziel der dauernden Besiedlung des alpinen Raumes – der Bergbevöl-
kerung auch die Erhaltung, Erneuerung und Neuerrichtung der Infrastruktu-
ren zugestehen muss. Eine Bedingung, welche bei einem Nationalpark stark
in Frage gestellt wäre. Dies zeigen negative Erfahrungen unter anderem bei
Erschliessungsprojekten und Bauten im Alpgebiet bereits heute.
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Für den Engeren Rat ergeben sich aber auch rechtliche Bedenken. Die An-
forderungen für die Gründung eines Nationalparks sind nirgends festgelegt.
Die gesetzlichen Rahmenbedingungen dazu müssen erst noch geschaffen
werden. Pro Natura nimmt also ein Projekt in Angriff, wo die gesetzlichen
Grundlagen fehlen.
Ein Nationalpark hätte zur Folge, dass das Kerngebiet durch Kauf oder einen
langfristigen Vertrag der Trägerschaft zur Verfügung stehen müsste. Ein Um-
stand, der bei der Korporation Uri als Körperschaft mit eigener Gesetzgebung
gegen gesetzliche Nutzungsformen verstösst und nur durch einen Entscheid
des Souveräns an der Korporationsgemeinde geändert werden könnte.
Der Engere Rat ist der Meinung, dass es sich beim Nationalpark um ein Pro-
jekt mit erheblicher Tragweite handelt, das nebst positiven Aspekten vor al-
lem negative und einschneidende Massnahmen für das Korporationsgebiet
zur Folge hätte und lehnt deshalb die Schaffung eines Nationalparkes im
Kanton Uri grundsätzlich ab.

Altdorf, 9. Oktober 2000

Im Auftrag des Engeren Rates der Korporation Uri
Der Korporationsschreiber: P. Zgraggen

BUND

SCHIESSANZEIGE

Es werden folgende Schiessübungen mit Kampfmunition durchgeführt:
Gefährdeter Raum (Stellungsraum – Zielgebiet –
gesperrte Strassen)
Schiessplatz/ Raumumschreibung gemäss 

Tag: Zeit: Stellungsraum LK 1:50 000, Blatt 5001

Mo 23.10.00 16.00–23.00 Stellungsraum Val Maighels
Di 24.10.00 07.00–12.00 Oberalp (3417.07/3417.23)

13.30–15.30 694 800/ Portgerenstock – Pass Maighels
18.00–23.00 167 825 – Pt 2472 – Piz Alv – Passo

Mi 25.10.00 07.00–12.00 Bornengo – Piz Borel – Piz
13.30–15.30 Ravetsch – Fuorcla Ravetsch –
18.00–23.00 Piz Alpetta – Piz Progn Crap –

Mo 20.11.00 14.00–20.00 und/oder Pt 2559 – Alpetta excl – Plaun-
Di 21.11.00 09.00–20.00* ca da Ravetsch – Portgeren-
Mi 22.11.00 09.00–20.00* stock
Mo 11.12.00 14.00–20.00
Di 12.12.00 09.00–20.00*
Mi 13.12.00 09.00–20.00* Val Maighels

695 260/165 920
(Modul 3417)

* Zwischen 12.00–13.00 Uhr wird nicht geschossen!
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Der Hauptzugang zur Maighelshütte SAC ist gewährleistet.
Eingesetzte Waffen: Geschütze
Art und Mw Schiessen: Scheitelhöhe 3900 m/M
Warnung: Für Einzelheiten wird auf die in den Gemeinden und um das gefähr-
dete Gebiet angeschlagenen Schiessanzeigen verwiesen.
Anfragen betreffend Schiessen bis Vorwoche: Telefon 055 - 414 64 00; ab
Schiesstag: Truppenauskunftsstelle, Telefon 081 - 949 10 89/949 15 51, Re-
gionale Auskunftsstelle, Telefon 081 - 725 11 95.

Kdo Ausb Absch 34/Co

ZIVILSTANDSMELDUNGEN

ALTDORF

Geburten: 22. Mai. Kamber, Julia, des Kamber, Urs Walter und der Kamber geb. Her-
ger, Monika, von Gunzgen SO, in Altdorf. – 3. August. Senpinar, Evrim, des Senpinar,
Mehmet und der Senpinar geb. Atakan, Elif, türkische Staatsangehörige, in Altdorf. –
10. August. Yilmaz, Devran, des Yilmaz, Ali und der Yilmaz geb. Bulut, Türkan, türki-
scher Staatsangehöriger, in Altdorf. – 17. August. Fedier, Jasmin, des Fedier, Kurt und
der Fedier geb. Ziegler, Evelyn, von Silenen, in Altdorf. – 18. August. Müller, Marco Al-
ban, des Müller, Thomas Alban und der Müller geb. Wyder, Chantal Angelika, von Alt-
dorf, in Olten SO. – 27. August. Betschart, Silvan, des Betschart, Bruno und der Bet-
schart geb. Baumann, Natalie, von Muotathal SZ, in Altdorf. – 29. August. Walker, Cé-
line, des Walker, Beat Joachim und der Walker geb. Theiler, Margrit Frieda, von Was-
sen, in Altdorf. – 31. August. Krznaric, Gabriela, des Krznaric, Mile und der Krznaric
geb. Toljan, Branka, kroatische Staatsangehörige, in Altdorf. – 31. August. Kieliger,
Fabienne, des Kieliger, Patrick Hans und der Kieliger geb. Ziegler, Verena, von Sile-
nen, in Altdorf.
Todesfälle: 1. August. Gnos geb. Pilotto, Antonia Domenia Maria, Witwe des Gnos,
Alfred Alois, von Ennenda GL und Altdorf, in Ennenda GL. – 7. August. Aschwanden,
Josef, des Aschwanden, Josef Franz Xaver und der Aschwanden geb. Gisler, Emma
Regina, von Altdorf, in Altdorf. – 9. August. Muther geb. Simmen, Maria, Witwe des
Muther, Albert Ambros, von Altdorf, in Lausanne VD. – 21. August. Huber, Klara Hilda,
des Huber, Kaspar Paul und der Huber geb. Müller, Katharina, von Altdorf, in Altdorf.
– 21. August. Zurfluh geb. Leuenberger, Frieda Berta, Witwe des Zurfluh, Josef, von
Altdorf, in Wil SG. – 29. August. Senn geb. Enderli, Maria, Witwe des Senn, Kaspar,
von Wassen, in Altdorf. – 29. August. Schüpbach, Werner, Ehemann der Schüpbach
geb. Wäfler, Olga, von Mirchel BE, in Altdorf.
Trauungen: 20. April. Osei, Alex, des Osei, Kwaku und der Anima, Abena, ghanai-
scher Staatsangehöriger, in Boukron (Ghana), und Zurfluh geb. Ntim, Rose, des
Ntim, Kwabena und der Tawiah, Afua, von Altdorf, in Zürich. – 2. Juni. Achermann,
Rolf Stanislaus, des Achermann, Robert Josef und der Achermann geb. Inderkum,
Rosmarie, von Ennetbürgen NW, in Altdorf, und Loretz, Christine, des Loretz, Franz
Karl und der Loretz geb. Bär, Anna Elisabeth, von Wassen, in Altdorf. – 8. August.
Bucklar, Daniel Erwin, des Bucklar, Erwin Rudolf und der Bucklar geb. Schatzmann,
Marlis Meta, von Zürich, in Affoltern am Albis ZH, und Kempf, Alexandra Barbara, des
Kempf, Hans Dominik und der Kempf geb. Holdener, Marie Theresia, von Altdorf, in
Affoltern am Albis ZH. – 9. August. Schranz, Hans Ulrich, des Schranz, Ernst und der
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Schranz geb. Schmid, Klara Margaritha, von Adelboden BE, in Baar ZG, und Bürgi
geb. Anderhub, Gertrud Anna, des Anderhub, Otto Friedrich und der Anderhub geb.
Wirz, Maria Gertrud, von Altdorf, Zürich und Olsberg AG, in Hütten ZH. – 10. August.
Mattli, Hansjörg Anton, des Mattli, Karl und der Mattli geb. Glückert, Anna Berta, von
Altdorf und Luzern, in Regensdorf ZH, Watt, und Stehli geb. Eschmann, Patricia Véro-
nique, des Eschmann, Louis Oswald und der Eschmann geb. Vuilleumier, Yvonne Ly-
die, von Obfelden ZH und Vellerat JU, in Bern. – 11. August. Inderbitzin, Roman
Franz, des Inderbitzin, Walter und der Inderbitzin geb. Stadler, Emma Margaritha, von
Ingenbohl SZ, in Altdorf, und Loretz, Cornelia Adelheid, des Loretz, Martin und der
Loretz geb. Indergand, Monika Maria, von Silenen, in Altdorf. – 11. August. Bissig,
Kurt Hermann, des Bissig, Thomas Johann und der Bissig geb. Müller, Lina Agnes
Frieda, von Schattdorf, in Altdorf, und Arnet, Andrea Franziska, des Arnet, Hanspeter
und der Arnet geb. Rhyner, Susanna Verena, von Kriens LU, in Altdorf. – 17. August.
Odermatt, Thomas, des Odermatt, Albert und der Odermatt geb. Ammann, Ruth, von
Dallenwil NW, in Mitlödi GL, und Gnos, Margrit Elisabeth, des Gnos, Heinrich und der
Gnos geb. Trier, Maria Wilhelmina, von Diesbach GL, Linthal GL, Altdorf und Bürglen,
in Mitlödi GL. – 18. August. Barbei, Maurizio, des Barbei, Ferruccio Danilo und der
Barbei geb. Lando, Zole Livia, von Kloten ZH, in Wallisellen ZH, und Gisler, Alessand-
ra, des Gisler, Franz Peter und der Gisler geb. Tumiati, Attilia, von Altdorf, in Düben-
dorf ZH. – 24. August. Christen, Benno Dominik, des Christen, Werner Gustav und
der Christen geb. Reichmuth, Anna Maria Margaretha, von Altdorf, in Rüti ZH, und
Jecklin, Ursula, des Jecklin, Nicolaus und der Jecklin geb. Trösch, Nelly, von Zürich
und Schiers GR, in Rüti ZH.

ATTINGHAUSEN

Geburten: 6. Juli. Zgraggen, Nico, des Roland und der Zgraggen geb. Stadelmann,
Charlotte Anne, von Attinghausen, in Pfyn TG. – 6. Juli. Zgraggen, Simon, des Roland
und der Zgraggen geb. Stadelmann, Charlotte Anne, von Attinghausen, in Pfyn TG. –
21. Juli. Stadler, Aline, des Peter Bernhard und der Stadler geb. Walker, Doris Maria,
von Bürglen, in Attinghausen. – 21. Juli. Bricker, Fabienne, des Martin Oswald und der
Bricker geb. Arnold, Ursula Maria, von Flüelen, in Attinghausen. – 1. August. Gisler,
Jana, des Reto Max und der Gisler geb. Dittli, Luzia Elisabeth, von Bürglen, in Atting-
hausen.
Todesfälle: 1. Juli. Kempf geb. Schwyter, Maria Klara, Witwe des Kempf, Johann, von
Attinghausen, in Meggen LU. – 8. Juli. Furrer geb. Grob, Rosa Johanna, Witwe des
Furrer, Arthur Karl, von Attinghausen, in Baar ZG.
Trauungen: 21. Juli. Bissig, Stephan Josef, des Bissig, Josef Franz und der Bissig
geb. Gisler, Eva Josefina, von Bürglen, in Attinghausen und Zurfluh, Ruth Marianne,
des Zurfluh, Leo Anton und der Zurfluh geb. Briker, Rosa Verena Maria, von und in At-
tinghausen. – 10. August. Abegg, Rene Germann, des Abegg, Blasius und der Abegg
geb. Inglin, Agatha, von und in Rothenthurm SZ und Bissig, Anna Rosa, des Bissig,
Josef Maria und der Bissig geb. Schuler, Maria, von und in Attinghausen. – 17. Au-
gust. Gerig, Urs, des Gerig, Gallus Josef und der Gerig geb. Arnold, Rosa, von
Bütschwil SG, in Attinghausen und Stadelmann, Rita, des Stadelmann, Bruno und
der Stadelmann geb. Wechsler, Nina, von Littau LU, in Attinghausen. – 18. August.
Huber, Johann, des Huber, Johann Ambros und der Huber geb. Gisler, Aloisia, von
Erstfeld, in Attinghausen und Rogenmoser, Verena, des Rogenmoser, Albert und der
Rogenmoser geb. Reichmuth, Rosa, von und in Oberägeri ZG.

BÜRGLEN

Geburten: 5. August. Albert, Kevin, des Albert, Rolf und der Albert geb. Mullis, Manu-
ela, von Bürglen UR, in Schwanden GL. – 22. August. Bissig, Karin Monika, des Bis-
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sig, Hans Franz und der Bissig geb. Aschwanden, Rita Antonia, von Schattdorf UR, in
Bürglen UR. – 27. August. Albert, Ladina, des Albert, Heinrich Albert und der Albert
geb. Weber, Petra, von Bürglen UR, in Frauenfeld TG. – 28. August. Herbst, Manuel,
des Herbst, René Rudolf und der Herbst geb. Schenk, Petra, von Bürglen UR und
Kriens LU, in Kriens LU. – 28. August. Nellen, Nina, des Nellen, Olivier und der Senn
Nellen geb. Senn, Daniela, von Bitsch, Zivilstandskreis Mörel VS und Ried-Mörel,
Zivilstandskreis Mörel VS, in Bürglen UR. – 29. August. Loretz, Samuel Jonas, des
Loretz, Gabriel Julius und der Loretz geb. Weyermann, Ursula Theresia, von Bürglen
UR, in Starrkirch-Wil SO.
Todesfälle: 17. August. Albisser, Josef Heinrich, des Albisser, Xaver und der Albisser
geb. Bissig, Magdalena, von Grosswangen LU, in Bürglen UR.
Trauungen: 4. August. Eugster, Daniel, des Eugster, Jakob und der Eugster geb.
Grob, Louise, von Herisau AR, in Flawil SG und Brand, Monika Daniela Luzia, des
Brand, Josef und der Brand geb. Hollenstein, Regina Luzia, von Bürglen UR, in Fla-
wil SG. – 4. August. Bucher, Marcel, des Bucher, Niklaus Johann und der Bucher
geb. Müller, Maria Rosa, von Rain LU, in Rain LU und Albert, Ruth Hedwig, des Al-
bert, Johann und der Albert geb. Keel, Anna Marie, von Bürglen UR, in Rain LU. –
11. August. Arnold, Michael, des Arnold, Heinrich und der Arnold geb. Pfiffner, Ruth,
von Bürglen UR, in Unterengstringen ZH und Brägger, Manuela, des Brägger, Bruno
und der Brägger geb. Biefer, Silvia, von Kirchberg SG, in Unterengstringen ZH. –
17. August. Odermatt, Thomas, des Odermatt, Albert und der Odermatt geb. Am-
mann, Ruth, von Dallenwil NW, in Mitlödi GL und Gnos, Margrit Elisabeth, des Gnos,
Heinrich und der Gnos geb. Trier, Maria Wilhelmina, von Bürglen UR, Diesbach GL,
Linthal GL und Altdorf UR, in Mitlödi GL. – 18. August. Möri, Heinz, des Möri, Heinz
und der Möri geb. Vogel, Brigitta, von Epsach BE, in Kölliken AG und Planzer, Brigit-
ta, des Planzer, Anton Alois und der Planzer geb. Gisler, Maria Verena, von Bürglen
UR, in Niederlenz AG. – 25. August. Bieri, Werner, des Bieri, Hans Rudolf und der
Bieri geb. Knecht, Elisabetha, von Wolhusen LU und Schangnau BE, in Wolhusen
LU und Arnold, Verena, des Arnold, Johann Severin und der Arnold geb. Bissig,
Verena Regina, von Bürglen UR, in Bürglen UR. – 25. August. Schuler, Patrik
Sascha, des Schuler, Ernst und der Schuler geb. Dürst, Rosmarie, von Rothenthurm
SZ, in Wangen SZ und Gisler, Herta, des Gisler, Heinrich und der Gisler geb.
Gander, Theresia, von Bürglen UR, in Wangen SZ. – 25. August. Zurfluh, Roger,
des Zurfluh, Franz Hansruedi und der Zurfluh geb. Tresch, Erna Josefina, von Gurt-
nellen UR, in Bürglen UR und Baumann, Regula Marie Theres, des Baumann,
Albert und der Baumann geb. Arnold, Ruth Maria Theresia, von Wassen UR, in
Bürglen UR.

ERSTFELD

Geburten: 9. August. Furrer, Jessica, des Furrer, Peter Josef und der Furrer geb. Ma-
lic, Dragana, von Silenen, in Erstfeld. – 11. August. Dedaj, Patrick, des Dedaj, Frane
und der Dedaj geb. Mustafa, Fatime, jugoslawischer Staatsangehöriger, in Erstfeld. –
16. August. Di Girolamo, Alessia, des Di Girolamo, Onofrio und der Di Girolamo geb.
Tritico, Angela, von Erstfeld, in Dietikon ZH. – 16. August. Furrer, Joël Andreas, des
Furrer, Andreas Johann Theodor und der Furrer geb. Bissig, Lydia, von Attinghausen,
in Erstfeld. – 16. August. Furrer, Jonas, des Furrer, Thomas Anton und der Furrer geb.
Buser, Manuela, von Erstfeld, in Seedorf. – 22. August. Wipfli, David Noah Emanuel,
des Wipfli, Ralph Thomas und der Wipfli geb. Hotz, Sandra, von Erstfeld, in Cham ZG.
– 28. August. Bunschi, Damian, des Bunschi, Pius und der Bunschi geb. Zurfluh, Sil-
via, von Bürglen, in Erstfeld.

Todesfälle: 2. August. Grieshaber, Fritz Robert, des Grieshaber, Fritz und der Gries-
haber geb. Weber, Klara, von Neuhausen am Rheinfall SH, in Erstfeld. – 18. August.
Huber, Karl Jost, Witwer der Huber geb. Furrer, Emma, von und in Erstfeld. – 24. Au-
gust. Grenacher, Martha, des Grenacher, Otto und der Grenacher geb. Berz, Anna
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Maria, von Erstfeld, in Luzern. – 30. August. Zurfluh, Alexander, des Zurfluh, Theodor
und der Zurfluh geb. Lussmann, Mathilda, von Gurtnellen, in Erstfeld.

Trauungen: 31. Juli. Püntener, Kurt Andreas, des Püntener, Ambros Willi und der
Püntener geb. Planzer, Josefina Katharina, von Erstfeld, in Basel und Cernousa, Na-
talija, des Cernouss, Viktors und der Cernousa, Jekaterina, staatenlos, in Riga (Lett-
land). – 4. August. Triches, Loris, des Triches, Michele und der Triches geb. Genini,
Anna Maria, italienischer Staatsangehöriger, in Erstfeld und Gisler, Patricia, des Gis-
ler, Josef Adelbert und der Gisler geb. Sacchet, Anna Maria Paula, von Schattdorf, in
Erstfeld. – 11. August. Gutjahr, Edwin Theodor, des Gutjahr, Edwin Alois und der Gut-
jahr geb. Zurfluh, Ida Regina, von Rohrbach BE, in Erstfeld und Echser, Claudia Ma-
ria, des Echser, Franz Josef und der Echser geb. Walker, Gertrud, von Gurtnellen, in
Erstfeld. – 18. August. Huber, Johann, des Huber, Johann Ambros und der Huber
geb. Gisler, Aloisia, von Erstfeld, in Attinghausen und Rogenmoser, Verena, des Ro-
genmoser, Albert und der Rogenmoser geb. Reichmuth, Rosa, von und in Oberägeri
ZG. – 25. August. Wipfli, Thomas, des Wipfli, Alois und der Wipfli geb. Burtscher, Eli-
sabeth, von Hünenberg ZG und Erstfeld, in Hünenberg ZG und Megert, Karin Ursula,
des Megert, Robert und der Megert geb. Bommer, Elsbeth, von Reichenbach im Kan-
dertal BE, in Hünenberg ZG. – 25. August. Zurfluh, Thomas Martin, des Zurfluh, Wer-
ner und der Zurfluh geb. Furrer, Anna Mathilda, von Gurtnellen, in Erstfeld und Zur-
fluh, Julia, des Zurfluh, Alois und der Zurfluh geb. Holdener, Anna Karolina, von At-
tinghausen, in Erstfeld. – 30. August. Schneider, Thomas Michael, des Schneider,
Hermann Oscar und der Schneider geb. Tschirky, Barbara Emma, von Mels-Weiss-
tannen SG, in Tamins GR und Furger, Tanja, des Furger, Josef und der Furger geb.
Trunz, Ida Maria, von Erstfeld, in Tamins GR.

HOSPENTAL

Geburten: 18. September. Nager, Laura, des Nager, Laurent Michel, und der Nager
geb. Aeby, Marie-Jeanne, von Hospental, in Courtamann FR.
Todesfälle: 1. September. Schmid, Maria Ester, des Schmid, Quido, von und in Hos-
pental. – 14. September. Barmettler, Heinrich Alex, der Barmettler geb. Aphiwong,
Woranuch, von Buochs NW, in Hospental.

SPIRINGEN

Geburten: 27. Mai. Martinez Schuster, Yara, des Martinez Guillén, José Maria und
der Schuster Martinez Guillén geb. Schuster, Jasmin, von Spiringen, in Cobena
(Madrid, E). – 31. Juli. Imholz, Carlotta Daniella Sofie, der Imholz geb. Menze, Marie-
Luise, von Spiringen, in Zürich. – 4. August. Alvarez Chavez, Cosma Olivia, des Alva-
rez Chavez, Hector und der Gisler Alvarez Chavez, geb. Gisler, Susanne Charlotte,
von Spiringen, in Chur GR. – 9. August. Imhof, Thomas, des Imhof, Nikolaus Karl und
der Imhof geb. Arnold, Rita, von und in Spiringen. – 10. August. Gisler, Sonja, des
Gisler, Josef Wendelin und der Gisler, Rita, von und in Spiringen. – 19. August. Por-
lezza, Demian Leonardo, der Porlezza, Claudia Yvonne, von Riva San Vitale TI, in
Zofingen AG und des Imholz, Jürg, von Spiringen, in Zofingen AG.
Todesfälle: 10. August. Herger geb. Staffelbach, Katharina Emma, Witwe des Herger,
Alois Karl, seit 26. Mai 1999, von Spiringen, in Horw LU. – 14. August. Arnold, Josef,
des Arnold, Josef und der Arnold geb. Gisler, Maria, von Spiringen, in Emmetten NW.
– 15. August. Rohrer, Martin, des Parpan, Luzi Fidel und der Parpan geb. Wick, Heidi,
von Vaz/Obervaz GR, in Chur GR. – 20. August. Herger, Paul Ambros, Ehemann der
Herger geb. Roos, Ida, von Spiringen, in Romoos LU.
Trauungen: 10. August. Rieder, Matthias, des Rieder, Ernst und der Rieder geb. Gra-
ber, Barbara, von Meiringen BE, in Innertkirchen BE und Gisler, Manuela Margaritha,
des Gisler, Alois Oskar und der Gisler geb. Herger, Anna Theresia, von Spiringen, in
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Meiringen BE. – 11. August. Herger, Roger Michael, des Herger, Josef Anton und der
Herger geb. Kühnle, Denise Phyllis Mary, von Spiringen, in Inwil LU und Ochsner,
Priska, des Ochsner, Josef und der Ochsner geb. Müller, Anna Theresia, von Einsie-
deln SZ, in Inwil LU. – 17. August. Delmenico, Andreas, des Delmenico, Dante und
der Delmenico geb. Hemmerle, Erika Helene, von Sant’Antonio TI, in Arth SZ und Im-
hof, Marie Claire, des Imhof, Wendelin und der Imhof geb. Bürgler, Theresia Heinrika,
von Spiringen, in Arth SZ. – 18. August. Herger, Werner, des Herger, Josef Maria und
der Herger geb. Kempf, Anna Rosalia, von und in Spiringen und Planzer, Daniela
Emma, des Planzer, Josef und der Planzer geb. Herger, Anna Rosa Maria, von und in
Bürglen UR. – 18. August. Appert, Paul Josef, des Appert, Paul Alois und der Appert
geb. Betschart, Agnes Katharina, von Schwyz und Gossau SG, in Ingenbohl SZ und
Arnold, Verena Silvia, des Arnold, Franz Xaver und der Arnold geb. Herger, Brigitta
Hildegardes, von Spiringen, in Ingenbohl SZ. – 18. August. Dober, Peter, des Dober,
Martin Klemenz und der Dober geb. Fedier, Rosmarie, von Küssnacht SZ, in Oberä-
geri ZG und Liner, Tatjana Katharina, des Liner, Johann Alois und der Liner geb. Her-
ger, Marie Anna, von Spiringen, in Oberägeri ZG.

WASSEN

Geburten: 8. August. Baumann, Sinan Luca, des Baumann, Roger und der Baumann
geb. Zemp, Andrea Sabine, von Wassen, in Littau LU. – 11. August. Gamma, Ladina,
des Gamma, Hans Anton und der Gamma geb. Moos, Rita Maria, von Wassen, in
Küssnacht am Rigi SZ. – 19. August. Gerig, Tula Lina, des Gerig, Ulrich Leo und der
Mosele Gerig geb. Mosele, Katja Swantje, von Wassen, in Luzern.
Todesfälle: 8. Juli. Regli, Donat, Ehemann der Regli geb. Pfäffli, Johanna, von Was-
sen, in Heimberg BE. – 10. Juli. Loretz geb. Jauch, Lina Barbara, Ehefrau des Loretz,
Franz, von Silenen UR, in Wassen UR. – 10. Juli. Loretz, Margaritha, ledig, von Was-
sen, in Arth, Goldau SZ.
Trauungen: 14. Juli. Zurfluh, Roland, des Zurfluh, Josef und der Zurfluh geb. Brand,
Agnes Rita, von Silenen UR, in Wassen und Dittli, Daniela Maria, des Dittli, Peter Karl
und der Dittli geb. Attolini, Theresia, von Gurtnellen, in Wassen. – 4. August. Schüttel,
Christian, des Schüttel, Ernst und der Schüttel geb. Urech, Ruth, von Hirschthal AG
und Worb BE, in Eiken AG und Walker, Corinne Alice, des Walker, Peter und der Wal-
ker geb. Mettler, Alice, von Wassen, in Eiken AG. – 11. August. Tresch, Johann, des
Tresch, Johann und der Tresch geb. Rubi, Verena, von Silenen UR, in Wassen UR
und Erb geb. Rodillon, Ramona Majel, des Rodillon, Antero und der Rodillon geb. Ca-
nimo, Constancia, von Erlinsbach AG, in Oftringen AG. – 11. August. Roth, Walter
Charlie, der Roth, Klara Marie, von Wassen, in Horn TG und Christen geb. Fink, Anto-
nia, des Fink Alfons und der Fink geb. Schneider, Agnes Ludwina, von Rüegsau BE,
in Horn TG. – 18. August. Baumann, Markus Johann, des Baumann, Johann Karl und
der Baumann geb. Schuler, Paula Elisabeth Agnes, von Wassen, in Arth, Goldau SZ
und Anderrüti, Tiziana Barbara, des Anderrüti, Franz Xaver Blasius und der Anderrüti
geb. Michel, Notta, von Schwyz und Leukerbad VS, in Arth, Goldau SZ. – 25. August.
Wedam, Patrick, des Wedam, Lucio und der Wedam geb. Dubacher, Norma Dolores,
von Wassen, in Oberuzwil SG und Ammann, Vanessa Alexandra, des Ammann, Al-
fred Herrmann und der Ammann, Ursula, von Frauenfeld TG, in Wil SG.
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EIGENTUMSÜBERTRAGUNGEN

Gemäss Artikel 970a des Schweizerischen Zivilgesetzbuches (SR 210) wer-
den folgende Eigentumsübertragungen veröffentlicht:

Altdorf
HB 2021, Wohnhaus, Hofraum, Grossmatt, 600 m2.
Veräusserer: Erben des Stadler-Gander Robert.
Erwerberinnen: Stadler-Gander Elisabeth, Zumbrunnenweg 32, 6460 Alt-
dorf; Stadler Claudia, Zumbrunnenweg 32, 6460 Altdorf.
Eigentumserwerb durch die Veräusserer: 23. November 1994.

Altdorf
HB 3213, Wiese, Grossmatt, ca. 215 m2; HB 3214, Wiese, Grossmatt,
ca. 250 m2; HB 3216, Wiese, Grossmatt, ca. 250 m2; HB 3217, Wiese,
Grossmatt, ca. 168 m2; HB 3218, Wiese, Grossmatt, ca. 247 m2.
Veräusserer: Erben des Bär Karl.
Erwerberin: Architekturbüro Roland C. Müller GmbH, Rüttistrasse 5,
6467 Schattdorf.
Eigentumserwerb durch die Veräusserer: 13. Mai 1978.

Altdorf
HB 3214, Wiese, Grossmatt, ca. 250 m2; HB 3852, 1/20 Miteigentum an
HB 3694, Tiefgarage, Baurecht auf HB 3214, HB 3216, HB 3220, HB 3222,
HB 3226, HB 3228, HB 3231, auf 99 Jahre, Grossmatt.
Veräusserin: Architekturbüro Roland C. Müller GmbH, Rüttistrasse 5,
6467 Schattdorf.
Erwerber: Bossard-Koller Werner und Dora, Rissliweg 17, 6467 Schattdorf.
Eigentumserwerb durch die Veräusserin: 25. Juni 1998, 26. Februar 1999.

Altdorf
HB 3213, Wiese, Grossmatt, ca. 215 m2; HB 3850, 1/20 Miteigentum an
HB 3694, Tiefgarage, Baurecht auf HB 3214, HB 3216, HB 3220, HB 3222,
HB 3226, HB 3228, HB 3231, auf 99 Jahre, Grossmatt.
Veräusserin: Architekturbüro Roland C. Müller GmbH, Rüttistrasse 5,
6467 Schattdorf.
Erwerber: Hellingman-Bissig Martin und Marianne, Gurtenmundstrasse 27,
6460 Altdorf.
Eigentumserwerb durch die Veräusserin: 25. Juni 1998, 26. Februar 1999.

Altdorf
HB 3217, Wiese, Grossmatt, ca. 168 m2; HB 3845, 1/20 Miteigentum an
HB 3694, Tiefgarage, Baurecht auf HB 3214, HB 3216, HB 3220, HB 3222,
HB 3226, HB 3228, HB 3231, auf 99 Jahre, Grossmatt.
Veräusserin: Architekturbüro Roland C. Müller GmbH, Rüttistrasse 5,
6467 Schattdorf.
Erwerber: Tresch-Gisler Stefan und Marianne, Frohmattweg 11, 6460 Altdorf.
Eigentumserwerb durch die Veräusserin: 25. Juni 1998, 26. Februar 1999.
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Altdorf
HB 3218, Wiese, Grossmatt, ca. 247 m2; HB 3847, 1/20 Miteigentum an
HB 3694, Tiefgarage, Baurecht auf HB 3214, HB 3216, HB 3220, HB 3222,
HB 3226, HB 3228, HB 3231, auf 99 Jahre, Grossmatt.
Veräusserin: Architekturbüro Roland C. Müller GmbH, Rüttistrasse 5,
6467 Schattdorf.
Erwerber: Arnold-Waser David und Emanuela, Bahnhofstrasse 75, 6460 Alt-
dorf.
Eigentumserwerb durch die Veräusserin: 25. Juni 1998, 26. Februar 1999.

Altdorf
HB 3220, Wiese, Grossmatt, ca. 257 m2, 1/2 Miteigentumsanteil; HB 3837,
1/20 Miteigentum an HB 3694, Tiefgarage, Baurecht auf HB 3214, HB 3216,
HB 3220, HB 3222, HB 3226, HB 3228, HB 3231, auf 99 Jahre, Grossmatt,
1/2 Miteigentumsanteil.
Veräusserer: Isaak Markus, Chrüzmattliring 8, 6403 Küssnacht am Rigi.
Erwerberin: Bürgi Daniela, Steinmattstrasse 24a, 6460 Altdorf.
Eigentumserwerb durch den Veräusserer: 6. August 1998.

Altdorf
HB 3230, Wiese, Grossmatt, ca. 301 m2; HB 3839, 1/20 Miteigentum an
HB 3694, Tiefgarage, Baurecht auf HB 3214, HB 3216, HB 3220, HB 3222,
HB 3226, HB 3228, HB 3231, auf 99 Jahre, Grossmatt.
Veräusserin: Architekturbüro Roland C. Müller GmbH, Rüttistrasse 5,
6467 Schattdorf.
Erwerber: Gnos-Exer Martin und Sandra, Bristenstrasse 7, 6460 Altdorf.
Eigentumserwerb durch die Veräusserin: 25. Juni 1998.

Altdorf
HB 3228, Wiese, Grossmatt, ca. 219 m2; HB 3840/3841, je 1/20 Miteigentum
an HB 3694, Tiefgarage, Baurecht auf HB 3214, HB 3216, HB 3220, HB
3222, HB 3226, HB 3228, HB 3231, auf 99 Jahre, Grossmatt.
Veräusserin: Architekturbüro Roland C. Müller GmbH, Rüttistrasse 5,
6467 Schattdorf.
Erwerber: Calcagni-Dubacher Carlo und Astrid, Vordere Hofstatt 163,
6472 Erstfeld.
Eigentumserwerb durch die Veräusserin: 25. Juni 1998.

Seedorf
HB 127, Ökonomiegebäude, Wiese, Wald, Strasse, Gigenbach, Huswald-
egg, 17'848 m2.
Veräusserin: Bissig-Wipfli Gertrud, Bolzbach, 6462 Seedorf.
Erwerber: Bissig-Aschwanden André, Bolzbach, 6462 Seedorf.
Eigentumserwerb durch die Veräusserin: 7. November 1980, 28. Mai 1997.

HB 575, Ökonomiegebäude, Wiese, Hofraum, Gewässer, unkultiviertes Ge-
biet, Hostet, 236 m2.
Veräusserin: Bissig-Wipfli Gertrud, Bolzbach, 6462 Seedorf.
Erwerber: Bissig-Hunkeler Othmar, Erlen, 6103 Schwarzenberg.
Eigentumserwerb durch die Veräusserin: 23. Dezember 1968.
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HB 578, StWE: Wohnung, Hostet.
Veräusserin: Bissig-Wipfli Gertrud, Bolzbach, 6462 Seedorf.
Erwerberinnen: Wyrsch-Bissig Annamarie, Rüttiweg 7, 6462 Seedorf; Inder-
gand-Bissig Gabriela, Buchholz 32, 6473 Silenen; Scheuber-Bissig Brigitte,
Hinter Rotzberg, 6372 Ennetmoos.
Eigentumserwerb durch die Veräusserin: 23. Dezember 1968.

HB 609, Wald, unkultiviertes Gebiet, Mettlen, 2'492 m2; HB 699, Hofraum,
Wiese, Strasse, Wald, Gewässer, Huswaldegg, 69'263 m2.
Veräusserin: Bissig-Wipfli Gertrud, Bolzbach, 6462 Seedorf.
Erwerber: Bissig-Sidler Martin, Bolzbach, 6462 Seedorf.
Eigentumserwerb durch die Veräusserin: 7. November 1980, 28. Mai 1997.

Silenen
Parzelle von 114 m2, ab prov. GB 20 Korporation Uri, zu HB 897, Ökonomie-
gebäude, Hofraum, Wiese, Strasse, Wald, Obersteg.
Veräusserin: Korporation Uri, 6460 Altdorf.
Erwerber: Zgraggen Bernhard, Gotthardstrasse 77, 6474 Amsteg.
Eigentumserwerb durch die Veräusserin: unbekannt

Silenen
Parzelle von 25 m2, ab HB 1254, Hofraum, Wege, alter Gotthardweg, zu HB
897, Ökonomiegebäude, Hofraum, Wiese, Strasse, Wald, Obersteg.
Veräusserin: Einwohnergemeinde Silenen, 6473 Silenen.
Erwerber: Zgraggen Bernhard, Gotthardstrasse 77, 6474 Amsteg.
Eigentumserwerb durch die Veräusserin: 28. Oktober 1970.

Silenen
HB 1799, StWE: Wohnung, Bränden, 1/2 Miteigentumsanteil.
Veräusserer: Fedier Kurt, Dorf 6, 6475 Bristen.
Erwerber: Fedier-Tresch Josef, Dorf 6, 6475 Bristen.
Eigentumserwerb durch den Veräusserer: 12. Februar 1974.

HB 1800, StWE: Wohnung, Bränden.
Veräusserer: Fedier Kurt, Dorf 6, 6475 Bristen; Fedier-Tresch Josef, Dorf 6,
6475 Bristen.
Erwerber: Fedier-Arnold Kurt und Anneliese, Dorf 6, 6475 Bristen.
Eigentumserwerb durch die Veräusserer: 12. Februar 1974.

HB 1801, StWE: Wohnung, Bränden, 1/2 Miteigentumsanteil.
Veräusserer: Fedier-Tresch Josef, Dorf 6, 6475 Bristen.
Erwerber: Fedier Kurt, Dorf 6, 6475 Bristen.
Eigentumserwerb durch den Veräusserer: 12. Februar 1974.

Silenen
HB 1799, StWE: Wohnung, Bränden, 1/2 Miteigentumsanteil; HB 1802,
StWE: Doppelgarage, Bränden, 1/4 Miteigentumsanteil.
Veräusserer: Fedier-Tresch Josef, Dorf 6, 6475 Bristen.
Erwerberin: Fedier-Tresch Josefina, Dorf 6, 6475 Bristen.
Eigentumserwerb durch den Veräusserer: 12. Februar 1974, 26. Juli 1999.

Altdorf, 13. Oktober 2000

Amt für das Grundbuch
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HANDELSREGISTER

Das Amt für Justiz, Abt. Justiz und Handelsregister, veröffentlicht folgende
im Schweizerischen Handelsamtsblatt publizierten Eintragungen:

Schweizerisches Handelsamtsblatt Nr. 193 vom 4.10.2000, S. 6768

21. September 2000 
Binatec AG, in Altdorf UR, Spitalplatz 6, 6460 Altdorf, Aktiengesellschaft
(Neueintragung). Statutendatum: 19.9.2000. Zweck: Erbringung von Dienst-
leistungen aller Art auf dem Gebiet der allgemeinen Nachrichten- und Kom-
munikationstechnik und der angrenzenden und verwandten Gebiete, insbe-
sondere Beratungsmandate, Technologie- und Komponenten-Evaluation, Er-
stellung von Pflichtenheften, Systemarchitektur, Auswahl von Realisierungs-
und Handelspartnern, Generalunternehmung und Projektleitung bei der
Realisierung von mittleren bis grösseren Kommunikationsprojekten, kun-
denspezifische Komponenten-Entwicklungen; kann sich an Unternehmen
ähnlicher Art im In- und Ausland beteiligen, Grundeigentum erwerben und
veräusseren, sowie im In- und Ausland Zweigniederlassungen und Tochter-
gesellschaften errichten. Aktienkapital: CHF 100'000.–. Liberierung Aktien-
kapital: CHF 100'000.–. Aktien: 100 Namenaktien zu CHF 1'000.–. Publikati-
onsorgan: SHAB. Mitteilungen an die Aktionäre erfolgen durch eingeschrie-
benen Brief. Vinkulierung: Die Übertragbarkeit der Namenaktien ist nach
Massgabe der Statuten beschränkt. Eingetragene Personen: Bisatz, Gian
Andrea, von Scuol, in Flüelen, Mitglied, mit Einzelunterschrift; Bripol AG, in
Altdorf UR, Revisionsstelle.

21. September 2000
Cellere AG Altdorf, in Altdorf UR, Ausführung von Bauarbeiten, insbeson-
dere Strassen- und Tiefbauten aller Art, Aktiengesellschaft (SHAB Nr. 5 vom
10.1.1997, S. 132). Ausgeschiedene Personen und erloschene Unterschrif-
ten: Wyrsch, Roland, von Buochs, in Buochs, Präsident, mit Einzelunter-
schrift; Revisuisse Price Waterhouse AG, in St. Gallen, Revisionsstelle. Ein-
getragene Personen neu oder mutierend: Zwyssig, Walter Dr., von Schatt-
dorf, in Schattdorf, Präsident, mit Einzelunterschrift [bisher: Mitglied]; Mäch-
ler, Heinz, von Zürich und Altendorf, in Nürensdorf, Mitglied, mit Einzelunter-
schrift; Hoenger, Rudolf, von Luzern, in Luzern, mit Einzelprokura; Seehol-
zer, Roland, von Feusisberg, in Buochs, mit Einzelprokura; Pricewater-
house-Coopers AG, in St. Gallen, Revisionsstelle.

Schweizerisches Handelsamtsblatt Nr. 195 vom 6.10.2000, S. 6830

25. September 2000
Josef Stadler AG, Wand- und Bodenbeläge, in Erstfeld, Ausführung von
Wand- und Bodenbelägen, Aktiengesellschaft (SHAB Nr. 128 vom 5.7.1995,
S. 3766). Domizil neu: Gotthardstrasse 193, 6472 Erstfeld [behördliche Um-
adressierung]. Ausgeschiedene Personen und erloschene Unterschriften:
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Muheim, Anna, von Flüelen, in Altdorf UR, Revisionsstelle. Eingetragene
Personen neu oder mutierend: Visura Treuhand-Gesellschaft, in Altdorf UR,
Revisionsstelle.

25. September 2000
Luftseilbahngenossenschaft Waldiberg, in Silenen, Erstellung und Be-
trieb einer Warenluftseilbahn vom Reschlauimätteli nach den Waldibergen in
Bristen zur Erleichterung der Transportverhältnisse für die Bewohner, Ge-
nossenschaft (SHAB Nr. 51 vom 4.3.1987, S. 852). Ausgeschiedene Perso-
nen und erloschene Unterschriften: Tresch, Johann, von Silenen, in Bristen,
Gemeinde Silenen, Präsident, mit Kollektivunterschrift zu zweien; Tresch,
Walter, von Silenen, in Bristen, Gemeinde Silenen, Vizepräsident, mit Kollek-
tivunterschrift zu zweien. Eingetragene Personen neu oder mutierend: Fur-
ger, Paul, von Silenen, in Erstfeld, Präsident, mit Kollektivunterschrift zu
zweien; Tresch, Heinz, von Silenen, in Bristen (Silenen), Vizepräsident, mit
Kollektivunterschrift zu zweien; Pfeiffer, Katharina, von Zürich, in Zürich, Se-
kretärin (Nichtmitglied), mit Kollektivunterschrift zu zweien [bisher: Kassiere-
rin und Sekretärin]; Fedier, Martin, von Silenen, in Bristen (Silenen), Mit-
glied, ohne Zeichnungsberechtigung.

Altdorf, 13. Oktober 2000

Amt für Justiz
Abteilung Justiz und Handelsregister

BAU- UND PLANUNGSRECHT

BAUPLANAUFLAGEN

Nach Artikel 13 des Baugesetzes des Kantons Uri (RB 40.1111) und
Artikel 76 des Gesetzes über die Einführung des Schweizerischen Zivil-
gesetzbuches (RB 9.2111) werden folgende Bauvorhaben veröffentlicht:

Altdorf
Bauherrschaft: Arnold Gustav, Trögligasse 7, Altdorf
Bauvorhaben: Pergola
Bauplatz: Trögligasse 7, Parzelle 216
Bemerkungen: profiliert

Bürglen

Bauherrschaft: Müller-Haas Rolf, Wiligermätteli 23, Bürglen, und Zurfluh-Bu-
holzer Kurt, Wiligermätteli 25, Bürglen
Bauvorhaben: Schwimmbadneubau
Bauplatz: Wiligermätteli 23 und 25, Parzellen 1034 und 831
Bemerkungen: verpflockt
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Gurtnellen
Bauherrschaft: Echser-Gamma Hans-Martin und Rita, Bürglergrund 20, Alt-
dorf
Bauvorhaben: Neubau Zweifamilienhaus
Bauplatz: Stalden, HB 910, Parzelle 982

Schattdorf
Bauherrschaft: Büro Chappuis, Aregger, Solèr AG, Herrengasse 16, Altdorf
Bauvorhaben: Doppel-Einfamilienhaus
Bauplatz: Dorfstrasse 23a/23b, Parzellen 1559/1741
Bemerkungen: profiliert

Innert 20 Tagen können schriftlich eingegeben werden:
a) privatrechtliche Einsprachen in zweifacher Ausfertigung beim zuständigen
Landgerichtspräsidium (Uri oder Ursern) mit Eingabekopie an die Ge-
meindebaubehörde der betreffenden Gemeinde.
b) Einsprachen auf Grund der Gemeindebauordnung oder anderer öffent-
lich-rechtlicher Bestimmungen bei der Gemeindebaubehörde der betreffen-
den Gemeinde.

Tag der Bekanntmachung: 13. Oktober 2000

SUBMISSIONEN

ARBEITSAUSSCHREIBUNG

Unter Vorbehalt der behördlichen Genehmigung eröffnet die Korporations-
bürgergemeinde Sisikon die Konkurrenz im offenen Verfahren für die Tief-
bauarbeiten Waldstrasse Alplerwald.
Streckenlänge: 1'500 m’
Eignungskriterien: Leistungsfähigkeit, Erfahrung
Zuschlagskriterien: Preis, Qualität, Erfahrung
Ausführungstermin: Juni 2000 – Sommer 2001
Begehung: Die obligatorische Begehung findet am Freitag, 20. Oktober 2000,
9.00 Uhr statt. Treffpunkt: Riemenstalden, Parkplatz Hotel Kaiserstock
Submissionsunterlagen: Die Unterlagen können bis spätestens 27. Oktober
2000 beim Ing. Büro Projekta AG, Bahnhofstrasse 53, 6460 Altdorf bestellt
werden; Telefon 041/870 28 77. Die gesamten Submissionsunterlagen wer-
den zum Preis von Fr. 50.– bis spätestens Ende November 2000 zugestellt.
Zusätzlich kann das Leistungsverzeichnis auf Diskette zum Preis von
Fr. 20.– bezogen werden.
Mit der Anmeldung zur Submission erklärt sich der Anbieter (ohne Gegen-
bericht) einverstanden, dass die Unternehmerliste allen interessierten Un-
ternehmern abgegeben wird.
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Letzter Abgabetermin: Bis Freitag, 26. Januar 2001 per A-Post an Ingenieur-
büro Projekta AG, Bahnhofstr. 53, 6460 Altdorf. Vermerk: «Waldstrasse Alp-
lerwald». (Aufgabestelle CH-Poststelle, A-Post-Stempel firmeneigener Fran-
kiermaschinen zählen nicht als Poststempel).
Offertöffnung: Dienstag, 30. Januar 2001, 14.00 Uhr, im Sitzungszimmer des
Amtes für Forst und Jagd, Klausenstrasse 2, 6460 Altdorf.
Rechtsmittelbelehrung: Gegen diese Ausschreibung kann innert 10 Tagen
seit der Publikation im Amtsblatt des Kanton Uri die Paritätische Kommissi-
on im öffentlichen Beschaffungswesen, c/o M. Bachmann, Präsident, Rat-
hausplatz 7, 6460 Altdorf, Telefon 041/870 56 56, als Schlichtungsstelle an-
gerufen werden (Art. 45 der Verordnung über das öffentliche Beschaffungs-
wesen).
Dieser Auftrag ist nicht dem WTO-Übereinkommen unterstellt.

Sisikon, 13. Oktober 2000

Korporationsbürgergemeinde Sisikon

GERICHTLICHER TEIL 

KONKURS, BETREIBUNG

KONKURSERÖFFNUNG

Gemeinschuldner: Gisler Gustav, geboren am 10. Oktober 1927, von Spirin-
gen UR, wohnhaft in 6468 Attinghausen, Gändli 26, Inhaber der Einzelfirma
Gustav Gisler, Schreinerei und Innenausbau, mit Sitz in Altdorf, Eygasse 11,
6460 Altdorf
Datum der Konkurseröffnung: 25. September 2000, Entscheid des Landge-
richtspräsidiums Uri
Zur Konkursmasse gehört folgendes Grundstück:
HB 1315 (Pz 807) Altdorf, Landparzelle mit Werkstattgebäude
Summarisches Verfahren gemäss Art. 231 SchKG
Eingabefrist: bis 12. November 2000 (Wert: 25. September 2000)

Die Gläubiger des Gemeinschuldners und alle Personen, die Anspruch auf
in den Händen des Gemeinschuldners befindliche Vermögensstücke haben,
sowie die Dienstbarkeitsberechtigten werden aufgefordert, binnen Eingabe-
frist ihre Forderungen und Ansprüche unter Beilegung der Beweismittel
(Schuldscheine, Buchauszüge, etc.) in Original oder amtlich beglaubigter
Abschrift dem Konkursamt Uri, Marktgasse 7, 6460 Altdorf, einzugeben.
Desgleichen haben sich die Schuldner des Gemeinschuldners binnen der
Eingabefrist beim Konkursamt Uri anzumelden, bei Straffolge im Unterlas-
sungsfalle.
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Wer Sachen des Gemeinschuldners besitzt, hat diese ohne Nachteil für sein
Vorzugsrecht binnen der Eingabefrist dem Konkursamt Uri zur Verfügung zu
stellen, mit Straffolge im Unterlassungsfalle und bei Verlust des Vorzugs-
rechtes im Falle ungerechtfertigter Unterlassung.

Altdorf, 13. Oktober 2000

Konkursamt Uri

RECHTSAUSKUNFT

Unentgeltliche Rechtsauskunft des Urner Anwaltsverbandes
Donnerstag, 2. November 2000, 14.00–17.00 Uhr
Rechtsanwalt lic. iur. Eros Tomasini, Sagenmattweg 8, 6460 Altdorf, Telefon
041 - 872 09 09
Telefonische und schriftliche Auskünfte können aus organisatorischen Grün-
den nicht erteilt werden. Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich.
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GESETZGEBUNG

AUSFÜHRUNGSBESTIMMUNGEN
zum Bundesgesetz über die Luftfahrt

(Änderung vom 26. September 2000)

Der Regierungsrat des Kantons Uri beschliesst:

I.

Die Ausführungsbestimmungen vom 7. August 1951 zum Bundesgesetz
über die Luftfahrt1) werden wie folgt geändert:

Artikel 1a (neu)
Das Amt für Strassen- und Schiffsverkehr ist die zuständige kantona-
le Behörde im Sinne des Bundesrechts, sofern nichts anderes be-
stimmt ist.

II.

Diese Änderung tritt am 1. Oktober 2000 in Kraft.

Im Namen des Regierungsrates
Der Landammann: Martin Furrer
Der Kanzleidirektor: Dr. Peter Huber

1) RB 50.4111
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VERANSTALTUNGEN 

VEREINE

Freitag, 13. Oktober 2000, 19.30 bis 01.00 Uhr
Samstag, 14. Oktober 2000, 19.30 bis 24.00 Uhr
Skiklub Attinghausen
Skiklub-Lottomatch im Gasthaus Krone. Schöne Preise.

Samstag, 14. Oktober 2000
Verein Hörbehinderter Uri, Altdorf
Flaschenwein-Jassen im Kolpinghaus Altdorf ab 13.30 Uhr bis 19.00 Uhr.

Donnerstag, 26. Oktober 2000
SRK Uri, Spitex Uri, Pro Senectute
Vortrag: Umgang mit depressiven Menschen. Referent: Dr. med. Josef Do-
senbach, Psychiater und Psychoanalytiker, im Winkel, Altdorf, Beginn um
19.30 Uhr. Das Angebot richtet sich an alle am Thema Interessierten. Der
Eintritt zu dieser Informationsveranstaltung ist frei.



Zu vermieten 
im Zentrum von Altdorf

Büro- und Praxis-
räume 
1. OG. 300 m2

ruhig, zentral, grosszügig

Auskunft Vreni Aschwanden
041/870 13 92

Familie
B.+H. Geisser-Imfeld

6467 Schattdorf
Tel. 041 870 26 51

Die gepflegte,
rustikal-gemütliche Bar.

Mo, Di–Do 20.00–02.00
Fr–Sa 21.00–03.00

Auf Ihren Besuch freut sich
Fabienne

185-016080-030

Herdern 2
6370 Ennetbürgen

Für Selbstfahrer
mit PW-Ausweis

Vermietung von hydraulischen
Arbeitshebebühnen Tel. 041 - 624 40 20 / Fax 624 40 21

REST. ALPSTUBLI, KLEWENALP

Wir suchen für Wintersaison

2 Service m/w
Buffettochter/allg. Mithilfe
Hilfskoch
sowie

Aushilfe für Self-Restaurant
Tel. 041 - 620 31 44 (E. Amstad)

Wenn die Kopie 
zum Original wird!

Wenn die Kopie 
zum Original wird!
Dank der neusten Spitzentechnik kann die Kopie kaum vom Original 
unterschieden werden. Ob farbig oder schwarzweiss. Ob Plakate oder
Prospekte. Einfach, unkompliziert und zu erstaunlichen Preisen.

K O P I E R S E R V I C E A G

R I S I
G u r t e n m u n d s t r a s s e 3 3 • 6 4 6 0 A l t d o r f • T e l . 0 4 1 8 7 2 0 6 3 6
F a x 0 4 1 8 7 2 0 6 3 7 • e - m a i l : a l t d o r f @ r i s i . c h • w w w . r i s i . c h
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Die Heilpädagogische Werkstätte Nidwalden und die Stiftung
Behindertenwohnheim Nidwalden engagieren sich in Zukunft
gemeinsam.

Sind Sie die Führungspersönlichkeit mit fundierten betriebswirt-
schaftlichen Kenntnissen und einem «grossen Herz» auch für behin-
derte Mitmenschen, die als

Geschäftsleiter/in der StiftungGeschäftsleiter/in der Stiftung
BehinderBehindertenbetriebe Nidwaldentenbetriebe Nidwalden

mit Engagement Verantwortung übernimmt und Kompetenzen aus-
schöpft?

An der neu geschaffenen Stelle erwarten Sie Aufgaben wie

– Integration der beiden bestehenden Betriebe in eine Gesamtorga-
nisation

– operative Führung der privatrechtlichen Stiftung «Behindertenbe-
triebe Nidwalden»

– Kontaktpflege zu diversen Institutionen und aktive Öffentlichkeits-
arbeit

Wir wünschen uns eine teamfähige, kommunikative Führungsper-
sönlichkeit, die organisatorische wie führungsmässige Herausforde-
rungen anpackt und über hohe soziale Kompetenz verfügt. Idealer-
weise bringen Sie eine betriebswirtschaftliche Ausbildung (Fach-
hochschul- oder ähnlicher Abschluss) mit und haben sich in sozialen
und personellen Fragen weitergebildet. In Ihrer heutigen Tätigkeit
leisten Sie erfolgreich Führungs- und Organisationsarbeit und tragen
finanzielle Verantwortung. Das Vertreten unternehmerischer Anlie-
gen nach aussen und Öffentlichkeitsarbeit bereiten Ihnen Freude.

Gerne erwarten wir Ihre schriftliche Bewerbung an den designierten
Präsidenten: Leo Schallberger, Riedenstrasse 40, Postfach 1026,
6371 Oberdorf.

185-516927

Gestalten Sie IhrGestalten Sie Ihre Zukunfte Zukunft
aktiv miaktiv mitt !!



AZA 6460 Altdorf

R o h r s p a t z ?
Was auch immer sich in Ihrem Ablaufsystem verfangen hat, unser
24-Stunden-Serviceteam holt es schonend heraus. Rufen Sie uns an!

Marty AG ·  Krebsriedgasse 24 ·  6460 Al tdor f
Telefon 041 871 08 70 ·  Fax 041 870 76 08

Fi l iale: Gotthardstrasse 47 ·  6490 Andermat t
Telefon 041 887 13 83 ·  Fax 041 887 05 80

www.urionl ine.ch/mar tyag ·  e-mai l :  mar tyag@bluewin.ch Sanitär · Heizung · PlanungA
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